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fertigungstechnischen Berufen Tätigen im Schnitt signi-
fikant seltener als im Gesamtdurchschnitt häufig eigen-
ständig schwierige Entscheidungen treffen müssen. Die 
durchschnittlich vorhergesagte Wahrscheinlichkeit, dass 
Erwerbstätige in diesen Berufen häufig vor neue Aufga-
ben gestellt werden, in die sie sich erst einmal hineinden-
ken und einarbeiten müssen, war hingegen um 5,7 Pro-
zentpunkte höher als im Gesamtdurchschnitt. Auffallend 
ist auch die hohe Bedeutung von Entscheidungsfähigkeit 

Schaubild A10.3.1-3:  Durchschnittliche marginale Effekte der Berufssegmente auf Methodenkompetenzen 

 

Anm.: Binäre logistische Regressionen mit robusten Standardfehlern unter weiterer Kontrolle von Geschlecht, Alter, Anforderungsniveau (Komplexitätsgrad) sowie dem 
Interaktionseffekt zwischen Anforderungsniveau und Berufssegment. Dargestellt sind die durchschnittlichen marginalen Effekte (AME) im Kontrast zum Gesamtmittelwert.
Lesebeispiel: Für Erwerbstätige in Handelsberufen ist die durchschnittliche vorhergesagte Wahrscheinlichkeit, dass in der Arbeit häufig auf Probleme reagiert und diese 
gelöst werden müssen, statistisch signifikant um 5 Prozentpunkte geringer als im Gesamtdurchschnitt über alle Erwerbstätigen hinweg. DL-Berufe = Dienstleistungsberufe 

Quelle: BIBB/BAuA-Erwerbstätigenbefragung 2018                                                                                                                                                               BIBB-Datenreport 2022
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   Sich in neue Aufgaben hineindenken und einarbeiten müssen

   Eigene Wissenslücken erkennen und schließen müssen 

   Eigenständig schwierige Entscheidungen treffen müssen

2,7

   Auf Probleme reagieren und diese lösen müssen

für die Gesundheitsberufe, die unter Berücksichtigung 
des Anforderungsniveaus nochmals angestiegen ist. So 
war die durchschnittlich vorhergesagte Wahrscheinlich-
keit, dass Erwerbstätige in Gesundheitsberufen häufig 
eigenständig schwierige Entscheidungen treffen müssen, 
um 15,1 Prozentpunkte höher als im Gesamtdurch-
schnitt.

(Anja Hall)


